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Bildliche Stadtdarstellungen sind aufgrund ihres Überlieferungs- 
und Detailreichtums eine zentrale Quellengattung, wenn es um die 
Rekonstruktion vormoderner Städte geht. Sie sind als Quellen für 
die Kunst- und Landesgeschichte ebenso von Bedeutung wie für die 
Stadtgeschichtsforschung und Denkmalpfl ege. Sie dokumentieren die 
Kontinuität von Stadtentwicklung und Stadtbildveränderung.
Der Umgang mit bildlichen Quellen verläuft dabei in den einzelnen 
wissenschaftlichen Disziplinen höchst unterschiedlich. Ein wesentlicher 
Grund ist die inhaltliche und funktionale Vielfalt des Gegenstandes, der 
nicht nur direkte Bezüge zur Sozial- und Wirtschaftsgeschichte hat, 
sondern auch Fragen der Rechts-, Religions-, Kunst- und Buchgeschichte 
sowie die Volkskunde und der Kommunikations-, Publikations- und 
Literaturwissenschaft aufwirft.
Am Beispiel historischer Ansichten der Städte Jena und Meiningen 
widmet sich der Vortrag diesem Thema und gibt Einblick in neueste 
Ergebnisse zu diesem spannenden Forschungsfeld.

Zum Vortrag ist wie immer – neben den Vereinsmitgliedern – die 
interessierte Öff entlichkeit eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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